
 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung des BUND-
Weinstadt am Donnerstag, 06.06.2024, 19:00 Uhr 

Bürgerforum im Bürgerpark Grüne Mitte 
 

Bereits ab 18:00 Uhr stehen Ihnen Vertreter des BUND-Weinstadt für 
Ihre Anregungen zum Natur- und Umweltschutz in Weinstadt zur 
Verfügung. Gerne gehen wir auf Ihre Fragen ein. Wir informieren Sie auch 

über die Arbeit und Projekte des BUND-Weinstadt. 
 
Um 19:00 Uhr beginnt der Vortrag von Bruno Lorinser, Sprecher des 

Landesnaturschutz BW (LNV) und langjähriger Vorstand des Nabu 
Waiblingen zum Thema „Der ökologische Wert von Stadtbäumen für 
die Biodiversität“:  

Stadtbäume haben einen erheblichen Wert für die Biodiversität in 
städtischen Gebieten. Sie bieten Lebensraum für Tiere. Blühende 
Bäume bieten Bestäubern wie Bienen und Schmetterlingen und vielen 

anderen Insekten Nektar. Neben dem ökologischen Wert sind Stadtbäume 
wichtig für die Luftreinhaltung, der Kohlenstoffbildung und der 
Verbesserung des Mikroklimas. Nach dem Vortrag haben Sie Gelegenheit, 

sich mit Fragen an Bruno Lorinser zu wenden. 
 
Tagesordnung der Mitgliederversammlung  

am 06.06.2024, 19:00 Uhr 
1. Vortrag Bruno Lorinser 
2. Zwischenberichte der Projekte des BUND-Weinstadt „Naturnaher 

Hausgarten“ und „Insektenfreundlicher Friedhof“ 
3. Bericht des Vorstands 
4. Kassenbericht, Bericht Kassenprüfer, Entlastung 

5. Aussprache und Entlastung Vorstand 
6. Ausblick und Sonstiges 

 

Viele Grüße 

 

Ihr Robert Auersperg,  

BUND-Ortsverband Weinstadt, 1. Vorsitzender  



Wiesenpflegetag 
 

Der Wiesenpflegetag, an dem sich 
auch der BUND Weinstadt beteiligt, 
informiert „Stücklesbesitzer“, 

wie Wiesen im Sinne von Arten-
schutz gepflegt werden sollen. 
Bei der Baumpflege fällt Schnittgut 

an. Wir wollen praxisnah aufzeigen, 
wie eine „Benjeshecke“ aufgebaut 
wird. 

 
Eine solche Hecke bietet Insekten, Vögeln, aber auch Kleintieren einen 
wichtigen Rückzugsort. 

 

 
 

 
 



Gewässerrandstreifen & 

Gewässerpflege  

 
Gewässerrandstreifen und -pflege 
sind Themen, die nicht nur für 

uns als Umwelt- und Naturschutz-
verband wichtig sind. 
 

 
 
 

Auch Bürgerinnen und Bürger Weinstadt reklamieren hier einen 
sensibleren Umgang mit dem Bewuchs, dem verbotenen Abfall 
sowie Bauten im Gewässerrandstreifen. 

 
Dass manche Bäume aus Verkehrssicherungspflicht am Ufer eines 
Gewässers entfernt werden müssen, ist nachvollziehbar. Die Gehölz-

pflege im Gewässerrandstreifen ist oftmals nicht 
nachvollziehbar. Eine Beschattung des Gewässers ist im Rahmen der 
Klimaveränderung wichtiger als noch vor zehn Jahren. 

 
Eine alte Forderung des BUND-Weinstadt ist auch, dass nach-
drücklicher auf illegale Bauten, Auffüllungen und Unrat im 

Gewässerrandstreifen von Seiten der Stadt eingegangen wird. 
Der gesetzlich vorgeschriebene Gewässerrandstreifen ist für den 
Artenschutz, aber auch für den Hochwasserschutz, wichtig. Dieses 

Thema ist schon so alt, dass nicht immer auf mangelndes Personal bei 
der Stadt hingewiesen werden kann. 

 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

  

 
 
 

 
 



 

Es gibt viele Möglichkeiten sich beim BUND-Weinstadt 

einzubringen und zu engagieren. 
 

 

Sie wollen aktiv beim BUND-Weinstadt mitarbeiten? 
Wir brauchen für folgende Projekte ihre Mithilfe: 

• „Mehr Natur im Friedhof“ 
• Mitarbeit bei der Erstellung einer Infobroschüre zum Thema: „Die BUND-

Wiese mit praktischen Beispielen für einen Hausgarten“ 
• Presseartikel (im Wesentlichen für S’Blättle) und Artikel für die Homepage 

• „Naturschutz ist Klimaschutz“ Verankerung dieses Thema im 
Klimaaktionsplan 

 
Das heißt angefangen von den unterschiedlichen Pflegearbeiten in Streuobst-

gebieten und Biotope, zu Nachhaltigkeit und Klimaschutz, bis zur Mitarbeit an 
Stellungnahmen und Pressearbeit gegenüber Behörden und Politik, kann sich Ihr 
Engagement erstrecken. Wichtig für uns ist ein harmonisches Miteinander, bei 

dem sich jede und jeder mit seinen Möglichkeiten einbringen kann. 
 

Nähere Informationen über die vielfältigen ehrenamtlichen Tätigkeiten finden 
Sie in der Ehrenamtsbörse auf unserer Homepage. 

 
Fragen? Schicken Sie gerne ein Mail an BUND.Weinstadt@BUND.net 

Die Protokolle zu unseren Treffen sind auf unserer Homepage abgelegt: 
www.Bund-Weinstadt.de 

 
Mitglied werden beim BUND 

Die politische und wirtschaftliche Unabhängigkeit des BUND ist unser höchstes 
Gut. Daher finanzieren wir unsere Arbeit zum größten Teil aus Spenden und 

Mitgliedsbeiträgen. Dabei sind regelmäßige Mitgliedsbeiträge für uns besonders 
wichtig: Sie geben uns finanzielle Planungssicherheit. Der Mitgliedsantrag ist auf 

unserer Homepage und auf der letzten Seite dieses Newsletters hinterlegt.  
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Haben Sie eine neue E-Mail? Per Mail an BUND.Weinstadt@BUND.net können Sie Ihre 
Adresse ändern. Sie möchten künftig keine weiteren E-Mails vom BUND Weinstadt 

erhalten? Per Mail an BUND.Weinstadt@BUND.net können Sie sich aus unserem 
Newsletter abmelden. 

http://www.bund-weinstadt.de/bund%20weinstadt%20ehrenamtsboerse.html
mailto:BUND.Weinstadt@BUND.net
http://www.bund-weinstadt.de/
http://www.bund-weinstadt.de/mitgliedsantrag/mitgliedsantrag.pdf


 


